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Vorsitzende 
Carmen Dullinger-Oßwald 

 

 

 

 

 
Geschäftsstelle: 
Friedenstraße 40, 81660 München 
Telefon: 233 – 6 14 82 
Telefax: 233 – 6 14 85 
E-Mail: bag-ost.dir@muenchen.de 

 

München, 10.04.2024 
 

 

Protokoll der Bezirksausschusssitzung im 17. Stadtbezirk am 09.04.2024 

Ort: Stadteilkulturzentrum Giesinger Bahnhof, Gepäckhalle, 
Giesinger Bahnhofplatz 1, 81539 München 

 
 

 
Sitzungsbeginn:    19:30 Uhr 
Sitzungsende:     21:38 Uhr 
  

Anwesende: 
 
BA - Mitglieder - siehe Anwesenheitsliste  
 
Polizeiinspektion:   
 
Mandatsträger/innen:   
 
Presse: -/-  von Hallo  
 
Gäste: - /  
 
- Bürger*innen 
-  (Seniorenbeauftragte)  
 
BA - Geschäftsstelle:  
 
Entschuldigungen:  Hr. Schmitt – Geiger, Hr. Wagner, Fr. Ertlmaier (ab 20:19 Uhr anwesend) 
 
Sitzungsleitung: Fr. Dullinger-Oßwald 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 





BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

2.1.2.2 

 

Bürgeranliegen; Sofortiger Stopp der Ausgabe von Green City Pflanzen an 

neue Grünpaten (FF UA Umwelt) 

 
UA – Beschlussempfehlung: Mangels Zuständigkeit bitten wir, das 
Anliegen an Green City ( ) weiterzuleiten.  
 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

2.1.2.3. 

 

Bürgeranliegen; Neugestaltung Zugspitzplätzchen (FF UA Umwelt) 

 
UA – Beschlussempfehlung: Wir bitten der Bürgerin mitzuteilen, dass die 
endgültige Gestaltung des Zugspitzplatzes noch nicht abgeschlossen ist. Wir 
bitte gleichzeitig darum, beim Gartenbau nachzufragen, wie der Zeithorizont 
für die weitere Bepflanzung des Platzes konkret aussieht. 
 

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

2.1.2.4. 

 

Bürgeranliegen; Suche nach Musik- und Proberäumen (FF UA Kultur) 

 
UA – Beschlussempfehlung: Weitergeleitet aus dem BA 14 zur Nachfrage. 
Hinweis an die Antragsteller auf eine mögliche Zwischennutzung im Gasteig. 
Leider sind im 17. BA keine geeigneten Räumlichkeiten verfügbar.  
Einstimmig zugestimmt.  
 
Frau Knoblach, machte darauf aufmerksam, dass evtl. Räumlichkeiten im 
Giesing Bahnhof zur Verfügung stehen könnten. Die Antragsteller sollten mit 
Ihr bei Interesse Kontakt aufnehmen bzgl. den weiteren Modalitäten.  
Evtl. könnte die Gruppe auch mal beim Giesinger Nachbarschaftstreff – 
Pällatinsel nachfragen.  
 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

2.1.2.5. 

 

Bürgeranliegen; Parklizenzgebiet Hohenschwangauplatz (FF UA MuV) 

 

UA – Beschlussempfehlung: Weiterleitung an die Verwaltung und 

Information an den Bürger, dass nach unserem Kenntnisstand der Beschluss 

des Stadtrats noch vor dem Sommer erfolgen soll. 

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

2.1.2.6. 

 

 

Bürgeranliegen; Parkprobleme in der Simsseestr. (FF UA MuV) 

 

UA – Beschlussempfehlung: Weiterleitung des Anliegens an das MOR 

verbunden mit der Anfrage, warum die KVÜ die Ahndung der bislang 

tolerierten Parksituation aufgenommen hat. Weiter bittet der BA um 

Auskunft, welche Möglichkeiten das MOR sieht, um die beschriebenen 

Probleme zu beseitigen, und befürwortet, die bereits jahrelang geübte Praxis 

beizubehalten. (mit 6:2 Stimmen)  

 

Lt. der Polizei ist das MOR für diese neue Situation nicht schuld, ein 

engagierter Bürger – ohne Stadtteilbezug- zeigt die Verkehrsteilnehmer an.  

Für ein wechselseitiges Parken in dieser Straße währen bauliche 



Maßnahmen erforderlich.  

 

 

BA – Beschluss: mit Mehrheit (2 Gegenstimmen) so beschlossen  

 

 

2.1.2.7. 

 

Bürgeranliegen; Gefährliche Kreuzung für Radfahrer (FF UA MuV) 

 

UA – Beschlussempfehlung: Schreiben an die Bürgerin, dass die 

Ampelanlage demnächst ausgetauscht wird und die Steuerung der 

verschiedenen Phasen verkehrsabhängig geschaltet wird, verbunden mit der 

Information der PI 23, dass an der Großkreuzung in den letzten beiden 

Jahren (Auswertungszeitraum: 01.03.22 – 29.02.24) kein einziger 

Verkehrsunfall in Zusammenhang mit der LSA registriert wurde.  

Weiterleitung des Schreibens an das MOR, um die geschilderten Probleme 

bei der Neugestaltung zu berücksichtigen.  

Darüber hinaus verweist der BA auf seine Stellungnahme unter 6.3.3.2. 

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

2.1.2.8. 

 

Bürgeranliegen; Ampel St.- Quirin - Platz (FF UA MuV) 

 
UA – Beschlussempfehlung: Antwortschreiben an den Bürger, dass die 

zweispurige Anbindung der Chiemgaustr. zur Tegernseer Landstr., im 

nordöstlichen Bereich der Großkreuzung, seit einigen Jahren als 

Unfallhäufungsstelle gilt.  

Deshalb wurden seitens der zuständigen Stellen bei Polizei und 

Mobilitätsreferat bereits mehrere Maßnahmen, wie z.B. die Änderung der 

LSA-Schaltung, eine Markierung Z 205 StVO (“Vorfahrt gewähren!”) auf der 

Fahrbahn und die Optimierung der Höhe angebrachter Verkehrszeichen, 

umgesetzt.  

Beim demnächst erfolgenden Austausch der Lichtzeichenanlage wird die 

verkehrsabhängige Ampelschaltung beibehalten.  

Weiterleitung des Schreibens an das MOR, um die geschilderten Probleme 

bei der Neugestaltung zu berücksichtigen verbunden mit der Feststellung, 

dass der BA langfristig eine wirkungsvolle Lösung der Querungssituation nur 

durch eine Fußgänger - Radfahrer-Brücke über den Kreuzungsbereich 

hinweg, als Lückenschluss der Grünbereiche am Katzenbuckel und am 

Höhenweg, erwartet. 

Darüber hinaus verweist der BA auf seine Stellungnahme unter 6.3.3.2. 

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

2.1.2.9. 

 

Bürgeranliegen; Antrag auf Bürgerbefragung (FF UA BPW) 

 

UA – Beschlussempfehlung: Der UA empfiehlt dem BA17 einstimmig dem 

Bürger zu antworten, dass dies nicht im Zuständigkeitsbereich des 

Bezirksausschusses liegt. 

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

Nach Auskunft einer anwesenden Bürgerin gibt die BIMA keinerlei Auskünfte 

über die geplante Bebauung, warum Wohnungen nicht nachvermietet 

werden usw.  

 



Nach Auskunft von Hr. Lorenz, müssen lt. Gesetz, die Bürger beteiligt 

werden, wenn ein Bebauungsplan vorliegt. Öffentliche Einwände müssen 

alle schriftl. von der Verwaltung beantwortet werden. Die vorgezogene 

Bürgerbeteiligung wird frühzeitig in der Öffentlichkeit bekannt gegeben und 

findet vor einem endgültigen Stadtratsbeschluss statt.  

 

 

2.1.2.10. 

 

 

 

Bürgeranliegen; Gewerbe in reinem Wohngebiet (FF UA BPW) 

 
UA – Beschlussempfehlung: Der UA empfiehlt dem BA 17 einstimmig 
diesen Tagesordnungspunkt in den UA Wirtschaft zu verweisen, da für die 
kommende Sitzung ein Gast geladen ist, der zu dieser Thematik Auskunft 
geben könnte. 
 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

2.1.2.11. 

 

Bürgeranliegen; Sozialpastorales Zentrum - Baumschutz (FF UA Umwelt) 

 

UA – Beschlussempfehlung: Wir bitten der Bürgerin mitzuteilen, dass der 
BA alles dafür getan hat, die Bäume zu erhalten. Innerhalb der 
Baugenehmigung sind Baumschutzmaßnahmen verankert, die von der 
Verwaltung kontrolliert werden. Für Nachfragen steht sicherlich auch der 
Quartiersmanager, Herr Gerhard Wastl, gerne zur Verfügung.  
 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

2.1.2.12 

 

Bürgeranliegen; Perlacher Str. – Fehlende Halteverbote vor den Grüninseln 

(FF UA MuV) 

 
UA – Beschlussempfehlung: Information an den Bürger, dass  

a) das Parken vor den Baumnasen der Verkehrsberuhigung in Tempo-30-

Zonen oder anderen geschwindigkeitsreduzierten Bereichen 

(Vermeidung eines „optischen Durchschusses“) dient und deshalb 

grundsätzlich nur aus zwingenden verkehrlichen Gründen eingeschränkt 

wird, die hier nicht gegeben sind.  

b) sofern eine Baumnase so kurz ist, dass dort nicht geparkt werden kann, 

ohne die in der Parkreihe geparkten Fahrzeuge oder eine Ausfahrt zu 

behindern, darüber hinaus bereits ein gesetzliches Haltverbot besteht, 

das keiner weiteren Beschilderung oder Markierung bedarf. Zuständig für 

die Regeleinhaltung ist der VÜD der LH München. 

c) auch der Parkraum vor den Grünscheiben selbstverständlich der 

Parkraumbewirtschaftung unterliegt und dass auch dort eine Parklizenz 

bzw. ein Parkschein erforderlich ist.  

Beschwerden seitens der MVG und der PI 23 für die Perlacher Straße bisher 

nicht bekannt wurden. 

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

2.1.2.13 

(Nachtrag) 

 

Bürgeranliegen; Graffiti – Frage nach öffentlichen Flächen (FF UA Kultur)  

 
UA – Beschlussempfehlung: Wir bitten sowohl das Baureferat wie auch 
das Kulturreferat, dass sie mit der Workshopgruppe des „AKKU“ in 
Verbindung treten, um den Teilnehmern am Graffitiworkshop die Möglichkeit 
zu geben z.B. die Unterführung unter der Martin-Luther-Straße zu gestalten. 
Außerdem schlagen wir den Antragstellern vor, sich mit der 





 

3.2. 

 

Beauftragte*r für Menschen mit Behinderungen 

 

 

3.3. 

 

Internetbeauftragte*r 

 

Es wurde bereits der 2. BA - Newsletter versandt.  

 

 

3.4. 

 

Gleichstellungsbeauftragte*r 

 

Thema zum 08. März bei den Gleichstellungsbeauftragten da sehr politisch  

Sperrbezirke in München  

 

 

3.5. 

 

Jugendbeauftragte*r 

 

Umfeld Gestaltung RED DRAGON: Die handelnden Parteien haben sich 

noch nicht geeinigt.  

 

Broschüre „Wir in Giesing“ ist fast fertig, heute wurde die letzten Änderungen 

vorgenommen.  

 

 

3.6. 

 

Beauftragte*r für Integration 

 

Heute fand die erste Sprechstunde von 18-19 Uhr statt. Eine Jordanierin hat 

sich über die neuen Bedingungen für die Einbürgerung informiert. Ab 26. 

April tritt das neue Einbürgerungsgesetzt in Kraft. Nun kann bereits nach fünf 

Jahren, statt bisher acht Jahren eine Einbürgerung beantragt werden.  

 

Am 18. März gemeinsames Fastenbrechen in der Martin-Luther Str. 

 

 

3.7. 

 

Beauftragte* gegen Rechtsextremismus 

 

3.8. 

 

Seniorenbeauftragte*r 

 

Im Eingangsbereich des ASZ hat sich der Boden abgesenkt. Evtl. Grund 

könnte die Baustelle in der Nähe sein. Die Stolperstelle wurde bereits 

farblich markiert. Die Hausleitung ist daran die Gefahrenstelle so schnell wie 

möglich zu beseitigen.  

 

 

3.9. 

 

Mieterbeirat 

 

Am 22. April findet die öffentliche Sitzung des Mieterbeirates statt. Die 

Einladung hierzu wurde an alle BA – Mitglieder versandt. Anwesend wird 

Dominik Krause sein und hält einen Vortrag zum Thema „Wohnungs-

politische Agenda – für eine nachhaltige und sozial gerechte 

Stadtentwicklung- und Wohnungspolitik“. 

 

 

3.10. 

 

Baumschutzbeauftragte*r 

(Einzelfälle und Bauvorhaben) 

 

3.10.1. 

 

Chiemgaustr. 7 (dreiwüchsige Esche)  

 

BA – Beschluss: Fällung mit Ersatzpflanzung einstimmig so beschlossen  

 





Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 12772 

 

UA – Beschlussempfehlung: Da die Beratungsstelle für alle Münchner 

Familien zuständig ist, haben wir den Betrag durch 25 Stadtteile geteilt und 

bezuschussen als 17.Stadtbezirk, den Antrag mit 250,00 Euro. 

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

5.1.4. 

 

(E) Stadtbezirksbudget (FF UA Wirtschaft) 

Perlacher Feuerwehrverein e.V. Cannyboard -Digitalisierung vom 01.05. -

01.06.2024; 3.661,00€; Az. 0262.0-17-0438 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 12860 

 

UA – Beschlussempfehlung: Der UA empfiehlt dem BA17 einstimmig den 
Antrag aus drei Gründen abzulehnen: 
1. Unklarer und nicht plausibler Zweck der Anschaffung. 
2. Zu hohe Kosten angesichts der knapperen Mittel im Jahr 2024. 
3. Im November 2023 wurde bereits durch den BA gefördert. 

 

Es war ein Mitglied der Freiwillen Feuerwehr Neuperlach in der Sitzung 

anwesend und dieser erklärt kurz die Funktionen und den Einsatzbereich 

des Cannyboards. 

 

Nach kurzer Diskussion kam es zu folgender Abstimmung;  

 

1. Vertagung auf die UA – Sitzung im Juni: Die Vertagung wurde mit 

Mehrheit abgelehnt (8 Stimmen für die Vertagung)  

 

2. Ablehnung des Budgetantrag: 11 Stimmen für die Ablehnung des 

Antrages, 12 Stimmen für die Zustimmung des Budgetantrages  

 
Somit wurde dem Budgetantrag mit 12 Stimmen zu 11 Stimmen 

zugestimmt.  

 

 

5.1.5. 

 

(E) Stadtbezirksbudget (FF UA FSA) 

FABI -Paritätische Familienbildungsstätte München e.V. 

Glücksrad, Kreativstation & Infostand bei "Sommer im Park" am 28.06.2024 

280,00€; Az. 0262.0-17-0437 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 12869 

 

UA – Beschlussempfehlung: Einstimmige Empfehlung zur Zustimmung- 

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

5.1.6 

 

 

Änderungsantrag zum Stadtbezirksbudgetantrag Natya Fest 2024 (FF UA 

Kultur)  

 
UA - Beschlussempfehlung: Es ist wie auch schon in der letzten Sitzung 
festgestellt, kein Stadtteilbezug erkennbar. In diesem Fall wäre nach Ansicht 
des UA die Förderzuständigkeit beim Kulturreferat, und beim städt. 
Migrationsbeirat. Der UA empfiehlt dem BA-Plenum daher den Antrag 
abzulehnen. Einstimmiges Votum des UA zur Ablehnung 
 

BA – Beschluss: gegen 1 Stimme abgelehnt.  

 

 

5.2 

 

Anträge und Entscheidungen zu Bestellungen städtischer Leistungen 













09.10.2024 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Zustimmung  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen 

 

 

6.5.3.5. 

 

Veranstaltung auf öffentlichen Verkehrsgrund - Tegernseer Platz 1-3 (Frist 

10.05.2024) 

hier: Demokratiemobil am 04.06.2024 

 

UA – Beschlussempfehlung: Der UA empfiehlt den Standort abzulehnen. 

Der UA hat sich bereits in der letzten Sitzung für den Standort vor dem 

Anton-Fingerle Zentrum in der Schlierseestr. entschieden, weil sich dort 

durch die Schulen und das Anton-Fingerle Zentrum gerade das 

anzusprechende und interessierte jüngere Publikum befindet.  

 

BA – Beschluss: gegen 1 Stimme so beschlossen 

 

 

6.5.3.6. 

 

Veranstaltung auf öffentlichen Verkehrsgrund - Giesinger Kirchplatzfest (Frist 

31.05.2024) am 05.07. - 07.07.2024 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Zustimmung  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

6.5.3.7. 

 

Veranstaltung auf öffentlicher Grünfläche - St. Martins Platz (Frist 12.04.204) 

hier: Spielsachenflohmarkt der städt. KITZ 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Zustimmung  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

6.5.4. 

 

Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 

 

6.5.5. 

 

Anträge 

 

6.5.6. 

 

Sonstiges 

 

6.5.6.1 

 

Tag des offenen Denkmals am 8.9.2024; Thema "Wahrzeichen", 
Anmeldeschluss bis 30.6.24 
 
UA – Beschlussempfehlung: Es werden verschiedene Objekte diskutiert 
u.a. die „Maria Hilf“ Kirche, die Kirche „Königin des Friedens“, und die „Heilig 
Kreuz“ Kirche. Letztendlich erfüllt nach Meinung des UA die „Heilig-Kreuz“ 
Kirche alle Voraussetzungen für die Nennung als Wahrzeichen und Denkmal 
für Giesing.  
Frau Dullinger Oßwald wird mit dem  Kontakt 
aufnehmen und nachfragen, ob die Kirchengemeinde mit einer Benennung 
der „Heilig-Kreuz“ Kirche zum Tag des offenen Denkmals einverstanden 
wäre, und bereit eine oder mehrere Führungen zu organisieren.  
Einstimmige Zustimmung 
 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen   

 










